
Bayerischer Landtag 

5. Legislaturperiode 

Beilage 2154 
(Vergl. Beilag·e 2138) 

Beschluß 
Der Bayerische Landtag 

Der Landtag hat über das 

Sclueiben des Verfassungsgerichtshofs be
treffend Anfrag des RA Dr. Friedrich Kohln
dorfer in Miinchen auf Feststellung ;der Ver
fassungswidrigkeit des Art. 38 des Landes
wahlgesetzes in der Fassung der Bekannt
maclrnng vom 5. September 1958 (GVBI. S. 221) 
sowie der Anlage zu Art. 14 Abs. 3 dieses Ge
setzes (GVBI. S. 232) - Nr. 6809 -

in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beschlossen: 

I. Der Landtag beteiligt sich am Verfahren. 

II. Art. 38 des Landeswahlgesetzes in der Fas
sung· der Bekanntmachung vom 5. Septem
ber 1958 sowie die Anlage zu Art. 14 Abs. 3 
dieses Gesetzes entsprechen nicht mehr dem 
Grundsatz der Gleichheit der Wahl nach 
Art. 14 Abs. 1 BV. 

Dem Bayerischen Landtag liegen bereits 
zwei Gesetzentwürfe vor, die sich.mit die
sem Gegenstand befassen. 

III. Zum Vertreter des Landtags in dieser Sache 
wird der Abg. Dr. Reiland bestellt. 

M ü n c h e n , den 8. Juli 1965 

Der Präsident: 
gez. Hanauer 

Beilage 2155 
(Vergl. Beilag·e 2139) 

Beschluß 
Der Bayerische Landtag 

Der Landtag hat über das 

Schreiben des V erfassungsgericlitshofs be
treffend Antrag des Staatsministeriums des 
Innern auf Entscheidung iiber .die Verfassungs
mäßigkeit :des Antrags der Bayernpartei -
Bezirksverband Miinclien-Staclt und -Land -
vom 8. Juni 1965 auf Zulassung eines Volks
begelll'ens betreffend den Entwurf eines Ge
setzes zur Durchführung von Art. 141 Abs. 2 
und 3 BV (Waldsicherungsgesetz) - Nr. 7045 -

in seiner heutigen öffentliclien Sitzung besclilossen: 

Der Landtag beteiligt sich nicht am Ver
fahren. 

M ii n c h e n, den 8. Juli 1965 

Der Präsident: 
gez. Hanauer 

Beilage 2156 

Beschluß 
Der Bayerische Landtag 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen 
Sitzung folgende nichtherufsrichterliche Mitglieder 
des Verfassungsgerichtshofs gewählt: 

CSU 
Fritz Sc h äffe r, Bundesminister a. D. 
München 27, Amberger Straf!e 5 

Werner M ü 11 e r , 
Münclien 55, Seebenseestraf!e 2 

Josef Fischer, 
Augsburg, Fallerslebenstraf!e 34 

Artur K r u m m , Diakon, 
München, Nördliche Auffahrtsallee 14 

SPD 

Dr. Peter B 1 a s y, Rechtsanwalt, 
Aschaffenburg, Erthalerstraf!e 

Waltraud Br e i t in g er, Rechtsanwältin, 
München 2, Altheimer Eck 20 

M ü n c h e n , den 7. Juli 1965 

Der Präsident: 
gez. Hanauer 


